
DIie einzelnen Bände sind chronologisch Wartburg, dem Luther-Zimmer 1ın Wiıt-
angelegt. appe Einleitungen und An- tenberg, der Schloßkirche, ebenfalls 1n
merkungen helfen dem Leser. Das Früh: Wittenberg, dem Sterbezimmer Luthers
neuhochdeutsche i1st gewissenhaft über- 1n Eisleben WOWI1e Bilder VOI arl
tragen worden, da gut lesbar 1st. und Albrecht VOIL Brandenburg, dem
Di1e Herausgeber schreiben 1m Vorwort, Erzbischot VO:  - Maınz. {Dıie Vıer Apostel
die LECUC Edition VO  ; Luthers Schriften VO  - brecht L)urer zıieren das eck:
solle einem möglichst weıten un! viel- blatt
tfäaltigen Leserkreis zugänglich gemacht
werden. »{Iie verschiedenen Schriften
verraten die Hand ihrer Bearbeiter.« In
Band wird der Autbruch Z Reforma- (GGEORG HECKEL/WENZEL LOHFF, Herr
tiıon ehandelt, ın Band die Erneue- und Knecht zugleich. Studien AF{

Luthers (Gottes- und Menschenver-rung VOIl Frömmigkeit und Theologie,
1n Ban: die Auseinandersetzung miıt standnis. Claudius Verlag München
der ömischen Kirche, 1n Band Christ- 1982, 164 Seıten.
seın und weltliches egıment, 1ın Banı
Kirche, Gottesdienst und Schule, Hıer sind Betrachtungen über Luthers
Band Briefe Luthers. Theologie 1n einem Buch ZUSAMMCNZC-

»[Das Laßt die Ferne dieser Gestalt faßt worden, die einer Münchner KIr:
SEL uther)] dahinschwinden ZUSUN- chengemeinde VO  - Gemeindepfarrer
Sten einer Zeitgenossenschaift mıiıt u1ls Heckel un: Prof. IIr IIr Lohtffa-
1m Bewegtsein VO  3 der rage, Was mit SCH worden sind. Wissenschaftt und (rJe-
dem Menschen letztlich auf sich hat« meindepraxis erganzen sich. In e1Nn-
( Vorwort). drücklicher Sprache wird Luthers 'heo-

logie der (regenwart erläutert un! für
die egenwar! TUC.  ar gemacht. Le-
ben ın der Buße, lutherische Spirituali-

Deutscher Kulturhistorischer Kalender tat, Freude der Kirche, geistliches
1983 Herausgegeben VON (JFT RHR. Amt, Frieden un! Tod sind die Themen.
VOoO  7 FIRCKS und ANS JOACHIM KNAUTE Landesbischof EIT. Hanselmann
1 Helmut Preußler Verlag Nürnberg. schrieb die Einführung: » [ IIe Welt kann

nicht mit dem Evangelium reglert WCOI-

den« 1ne Betrachtung ZUT Iu:Eın gutes, Luther gerecht werdendes
Vorwort stimmt den Benutzer des Ka therischen Zwei-Reiche-Lehre. [)as
enders e1n. Auf dem Hintergrund der Buch ist ein kleines Kompendium VO  }

religiösen Welle und Erinnerungskon- Luthers Theologie iın der Spräche, die
junktur wird der Mann der Bibel geWUT- heute verstanden wird
digt, der Z Reformator und A viel-
fältigen Anreger gelstiger un! politi-
scher Gedanken und aten wurde.B e ı 8a a e N Sß& a e ute Aufnahmen un! sorgfältig for: Dıie evangelische Heilig-Kreuz-Kirche 1n

Augsburg. Eıne Lutherstätte. Herausge-mulierte exte bringen dem Leser und
Betrachter artın Luther naher. Beson- ber Ev.-luth. Pfarramt Heilig-Kreuz,
ers hervorzuheben Sind Photos VON der Augsburg, Ottmarsgäfßchen Redak:



t10N: Pfarrer HDr. Detlef VO  - Dobschütz, weithin eın oscharter Gegensatz« 78]!
Ado Schiff, EKr FErnst Schlee, Augs- Ahnlich stellt arl Lehmann (Luther 1ın
burg 1981 68 Seıten der modernen katholisch-systemati-

schen Theologie; 79 fest, dafß iINan

Eın ansprechendes Buch mit hier die verschiedenen enk- un! Aus
bildungen Hıer wird der Nachweis gEC> sagestrukturen Luthers noch nıcht SC
It und daran erinnert, dafß die Heilig- nügend beachtet (84). In eter Manns
Kreuz-Kirche In Augsburg zweimal Lu- Beıtrag »„Katholische Lutherforschung
ther Unterkunft geboten hat 1mMm Marz ıIn der Krıse«4 9go{f.)] 1st VO  - eiıner
EFLE auf der Rückreise VO  - Rom und »merkwürdigen Scheu« die Rede, „Lu-
VO F 20 Oktober 1518 e1ım Verhör thers besondere Bedeutung für die Evan-
durch Cajetan, das 1mM Fugger-Haus gelisch-Lutherische Kirche klar hervor-
stattfand. zuheben« (95) Luthers Bedeutung WCCI-

Eın interessanter Mosaikstein 1 Bild de hier weni1ger für die Lehre, sondern
der Luther-Forschung. VOT allem für die geistliche Unterwel-

Hans-Ludwig Slupina SUNg SOWI1e für die Spiritualität un! 1.3-
turgıe der Lutherischen Kirche rekla:
milert

Bevor solche Einzelheiten diskutiert
Zur Lage der Lutherforschung heute werden, intormiert ernhard Lohse (Zur
Hrsg VO  - PETER MANNS Franz Steiner Lage der Lutherforschung heute; 9f.|
Verlag, Wiesbaden 1982 128 komprimiert und hne Anspruch auf

Vollständigkeit über die verschiedenen
Das vorliegende, VO:  - eter Manns kun Phasen, Interessen, Schwerpunkte, Ab-
dig herausgegebene un:! uch für Nicht- SICHZUNSCIL, Forschungsmethoden und
fachleute hochinteressante Büchlein Fragehinsichten der Lutherforschung.
geht auf ıne agung des st1ıtuts für Lohse versteht CS, auf knappem Raum
Europäische Geschichte ın Maiınz 1mM komplexe Sachverhalte erfassen und
Oktober 1981 zurück. Seiıne Aktualität deutlich machen. Der Beıtrag sollte
gewinnt nicht L11UT 1mM Blick auf das eigentlich ZULI Pflichtlektüre der Pfarrer
Lutherjahr 1983 geht VOI allem uch un! Religionslehrer werden; uch für
darum, über die vielfältigen Probleme Journalisten ware recht brauchbar.
und Aspekte der Lutherforschung sach- Die weıteren eitrage des Büchleins
kundig unterrichten und den Ver: verfolgen das Ziel, einzelne Aspekte na-
such unternehmen, Divergierendes her darzustellen. SO beschäftigt sich
eın wen1g aufeinander zuzubewegen. Walther VO  - Loewenich mi1t » Proble-

Eıne Feststellung (Friedrich Beı1sser, INECMN der Biographie Luthers« (3 f Auf
Kurze Ot1Z ZUT Bedeutung Luthers für das dort angeschnittene Problem
die gegenwartıge evangelische ysStema- „Luther und die Mystik« geht ann Gu:
tische Theologie; ff.) laist aufhorchen STAaV Adolf Benrath Luther und die My:
»{ IIie entscheidenden Absichten Luthers stik; eın Kurzbericht: 44 näher e1in
werden ın der gegenwartig evangelisch ber uch die Calvinforschung kommt
sich nennenden systematischen Theolo- durch Alexandre GGanOCZY soff.|
gıe nicht mehr aufgenommen. ZWI1- Wort Endlich ist noch einmal auf den
schen Luther und ihr esteht vielmehr abschließenden Beıtrag VOIl eter
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